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Zeitungsausschnitt 

cw Cronenberger Woche vom 20.11.2009 

Info-Tag Enttäuschung bei Dörper Wehr 

e Sie hatten Zw_iebelsup­
pe gemacht, rhre Feu­
erwehrwurst aufs Rost 
gelegt, Kaffee gekocht 

und eine Fahrzeug-Schau vorbe-
reitet, umso enttäuschter waren die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer­
wehr Cronenberg (FFC) und des 
FFC-Fördervereins, dass ihr Info­
Tag eine miserable Resonanz fand. 
War es das schlechte Wetter, waren 

es die Parallel-Veranstaltungen an­
derswo oder waren die Leute 
schon zum Weihnachtsshopping? -
Auf jeden Fall konnte die Dörper 
Wehr kaum Interessierte auf ihrem 
Info-Tag am Löschhaus in der 
Kernmannstraße begrüßen. 

Da saß der Stachel der Enttäu­
schung tief: ' Ob Martinszüge, 
Osterfeuer oder Unterstützung bei 
Festen, ganz abgesehen von den 
Hilfeleistungen bei Bränden, Un­
fällen oder in Notfällen- die Dör­
per Floriansjünger hatten ob ihres 
vielfältigen Engagements mit 
mehr Interesse gerechnet: "Wenn 
man für die Leute da ist, freut man 
sich auch, wenn man was davon 
zurückbekommt", hielt FFC-Chef 

Jürgen Hohnholdt nicht mit seiner 
Ernüchterung hinter dem Berg. 

Zum Glück boomt geradezu die 
Jugendfeuerwehr, sodass sich die 
Dörper Wehr keine Nachwuchs­
sorgen zu machen braucht. Gleich­
wohl hatte die FFC auf einige "ge­
standene", sprich erwachsene 
Quereinsteiger mit Interesse an ei­
ner Mitarbeit gehofft. Auch nach 
dem enttäuschenden Info-Tag kön­
nen sich Interessierte gerne unter 
Telefon 563-16 71 oder unter 
www.feuerwehr-cronenberg.de bei 
der Dörper Feuerwehr melden! 
Auch wer die FFC-Arbeit als För­

dermitglied unterstützen möchte, 
erhält über die preisgekrönte FFC­
Seite Kontakt zum Förderverein. 
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